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Mal ab von der formalen Qualifikation, die du anscheinend nicht hast, wenn ich einige der
Vorposter*innen richtig verstehe: Traust du dir zu, eine Grundschule im Zweifel komplett und
womöglich über längere Zeit zu leiten, wenn die Schulleitung wegfallen sollte? Ohne jegliche
Erfahrung in der Schulform? Denn der Konrektor ist ja wohl der Stellvertreter, oder nicht? Und
auch sonst sollte die Stellvertretung nach Möglichkeit firm im Aufgabenbereich sein.

Für mich klingt der Plan ziemlich ambitioniert und ich bin geneigt, kodi zuzustimmen... wäre ich
Lehrer an dieser Grundschule, ich weiß nicht, ob ich das toll fände, einen solchen Neuzugang zu
kriegen. Kann dir natürlich egal sein, aber ich glaube auch, dass du auch dir selbst damit keinen
Gefallen tust. Dieser Weg erscheint mir extrem anstrengend.

Warum denn eigentlich Grundschule und nicht eine Schulform, für die du wenigstens
ausgebildet bist? "Grund-, Haupt- und Realschule" ist doch vermutlich in NRW eine andere
Laufbahn als "Haupt-, Real- und Gesamtschule", oder?

Interessiert mitlesende Grüße

vom Joker
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